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das Herz hat Ausgang! Eine etwas alter-

tümliche Umschreibung. Hausangestell-

te oder Soldaten hatten früher Ausgang, 

Stunden zur eigenen und freien Verfü-

gung. Eine Zeit, in der sie den Alltag hin-

ter sich lassen konnten. Sie konnten dann 

etwas Privates unternehmen, eine Ver-

abredung, einen Einkaufsbummel, einen 

Kinobesuch. Sie bekamen Zeit für etwas 

Besonderes!

Das Herz hat Ausgang! Viele Menschen 

nutzen die Sommermonate, um Urlaub zu 

machen. Schüler und Schülerinnen haben 

Ferien. Menschen wollen Abstand vom 

Alltag gewinnen, um etwas Neues zu er-

leben. Gelungen ist dies, wenn dabei auch 

das Herz Ausgang erhält. Wenn der Stress 

und die Sorgen des täglichen Lebens ein-

mal abfallen können. Wenn man ganz bei 

sich sein kann, wenn man sich Zeit neh-

men kann, für etwas oder jemanden, das 

oder der sonst zu kurz kommt.

Das Herz hat Ausgang. So heißt es in dem 

bekannten Kirchenlied von Paul Gerhard: 

Geh aus, mein Herz, 

und suche Freud in 

dieser lieben Som-

merzeit an deines 

Gottes Gaben. Und 

dann zählt er all 

das auf, was wir am 

Sommer so lieben. 

Er beschreibt uns 

die Fülle der Natur, 

über die das Herz 

staunt.

Auch wenn diese Bilder in der heutigen 

Zeit durch andere Bilder infrage gestellt 

werden und wir die Natur nicht mehr so 

unvoreingenommen betrachten können. 

Wenn uns bei der „Glucke mit ihrem Völ-

klein“ die heutigen Legebatterien in den 

Sinn kommen, wenn wir bei der „unver-

droßnen Bienenschar“ vielleicht an das 

Bienensterben denken, das den Imkern 

aber auch den Obstbauern die Arbeit 

schwer macht. …

Ich will mich dennoch von der Atmos- 

phäre dieses Liedes einnehmen lassen. Ja, 

so wie es dort beschrieben wird, möchte 

ich den Sommer erleben, in seiner ganzen 

Fülle. Ich möchte mich anstecken lassen 

von der Kraft und Lebendigkeit, die in 

Gottes aufblühender Schöpfung liegt. Ich 

möchte mir alle Sinne 

wecken lassen und freue 

mich, dass Gott uns eine 

solche Erholung gönnt. 

Er, der am siebten Tag 

seiner Schöpfung selbst 

ruhte, gönnt auch uns 

den Sonntag als Ruhetag 

und sicher auch einen 

erholsamen Urlaub und 

schöne Ferientage.

In diesem Sinne wünsche 

ich Ihnen und Euch allen eine schöne 

Sommerzeit, egal ob Sie verreisen oder zu 

Hause bleiben.

Ihre und Eure Pastorin

Bertha Bolte-Wittchen

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
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„Wir können ihn spüren“: P΋ngsten, die 
heilige Geisteskraft
 

P΋ngsten - das Fest, von dem viele gern 
wüssten, was eigentlich gefeiert wird. Klar 
ist: Es verschaΊt allen Menschen einen 
gesetzlichen Feiertag am Montag. Und es 
blüht bald alles sommerlich - das Frühjahr 
neigt sich dem Ende zu. Denn P΋ngsten 
feiern wir eben genau so viele Tage nach 
Ostersonntag. Der BegriΊ stammt von 
einem griechischen Wort ab und heißt 
übersetzt einfach 50.

„Das griechische Wort pentekoste kennt 
natürlich kaum jemand“, sagt Pastor und 
„Basiskirche“-YouTuber Maximilian 
Baden. „Ein Wort mit Geist wäre wohl 
für das intuitive Verständnis des Fes-
tes besser gewesen. Denn an P΋ngsten 
schickt Gott seine heilige Geisteskraft.“ So 
hätten wir Menschen die Möglichkeit, an 
Gott nicht nur zu denken: „Wir können ihn 
auch spüren.“

Die Nachfolger Jesu waren der Bibel zufol-
ge am P΋ngsttag derart beseelt vom gött-
lichen „Spirit“, dass sie in ihnen gänzlich 
fremden Sprachen zu sprechen began-
nen. Geisteskraft, sagt Theologe Baden, 
ist ganz unabhängig von kirchlichen Fes-
ten: „Freiheit, Vergebung, Leben mit Gott 
- das kann überall und jederzeit passieren 
und nicht nur in kirchlichen Gebäuden an 
bestimmten Tagen.“

Text: ev. Medienarbeit der

Landeskirche Hannover

Worum geht’s an P΋ngsten?

Nicht aufgeführte Fotos und Gra΋ken sind aus den Redaktionsarchiven der Gesamtkirchen- 
gemeinde (u.a. von den Kirchenvorständen zur Verfügung gestellt) dem Kirchenkreis Holzmin-
den-Bodenwerder, Gemeindebrief.de, GemeindebriefDruckerei.de oder Pixabay entnommen.
Texte, die nicht mit einem Autor angegeben sind, wurden vom Redaktionsteam oder den Kirchen-
vorständen der Gesamtkirchengemeinde verfasst.

Die Redaktion des Gemeindebriefes behält sich vor, Fotos, die bei Gemeinde- 

veranstaltungen gemacht werden, zu veröffentlichen.
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Schon seit Jahren ΋ndet in BoΊzen die be-

liebte Sommerabendkirche statt. Dieser 
Gottesdienst ist eine besondere Gelegen-

heit, den Tag in ruhiger Atmosphäre aus-

klingen zu lassen. Bei hoΊentlich schönem 
Wetter feiern wir draußen im Kirchgarten, 
begleitet von Musik, einem kurzen Impuls 
und gemeinsamer Stille.
Bei schlechtem Wetter ΋ndet der Gottes-

dienst in der Kirche statt.
Im Anschluss laden wir zu einem ge-

mütlichen Beisammensein mit kühlen 

Getränken und/oder Bowle ein. Eine schö-

ne Gelegenheit zum Gespräch und zum 
Genießen des Sommerabends.
Termine:

 2 21. Juni und 16. August (Änderungen 
werden rechtzeitig bekanntgegeben)

 2 Uhrzeit: jeweils um 18:00 Uhr
 2 Ort: Erlöserkirche BoΊzen

Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Einladung zur
Sommerabendkirche in BoΊzen

In der Zeit vom 11. bis 16. August 2025 

werden in Boffzen und Lauenförde wie-

der Altkleider für Bethel gesammelt.

Die Bethelsäcke können Sie in Boffzen im 
Stall neben dem Pfarrhaus und in Lauen-

förde im ev. Gemeindehaus abgeben.

Altkleidersäcke sind im Ausgangsbereich 

der Kirchen oder im Kirchenbüro in Fürs-

tenberg zu bekommen.

Die Kleiderspenden werden in Bethel 

sortiert und verkauft, teilweise für Bethel 

selbst, zu einem größeren Teil aber auch 

außerhalb von Bethel. Der Erlös wird für 

die vielfältigen diakonischen Aufgaben 

Bethels verwendet. Aus diesem Grund 

wird sehr darum gebeten, nur tragbare 

Kleidung abzugeben. 

Gesammelt werden: Kleidung, Wäsche, 

Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Feder-

betten (bitte gut verpacken) und Schuhe 

(bitte paarweise bündeln).

Die Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde 

Solling-Weser und die Anstalt Bethel be-

danken sich für Ihre Unterstützung.

Kleidersammlung für Bethel

5Sommerkirche, Bethelsammlung Ausblick



Nachdem wir uns im letzten Sommer zu 

dem Ein-Wort-Thema „Heimat“ ausge-

tauscht haben, geht es beim nächsten 

Gemeindefrühstück um „Werte“. Was 

ist uns wirklich wichtig im Leben? Wie 

kommt es zu bestimmten Wertevorstel-

lungen, sind sie kulturell verschieden und 

verändern sie sich im Verlauf unseres 

Lebens? Wie nehmen sie EinΌuss auf un-

ser Denken, Handeln und Fühlen? Erleben 

wir zurzeit wirklich einen Werteverfall?

Zu diesen und mehr Fragen gibt es Gele-

genheit zum Austausch beim Gemeinde-

frühstück.

Wir bitten darum, dass jeder einen Bei-

trag zum FrühstücksbuΊet mitbringt so-

wie Teller, Tasse und Besteck. Für KaΊee 
und Tee ist gesorgt.

Christine Elsner

Gemeindefrühstück im Pfarrgarten in BoΊzen

Wir laden am
Sonntag, den 6. Juli

von 10:30 – 12:00 Uhr
in den Pfarrgarten Boffzen ein.

Am Sonntag, den 6. Juli 2025, um 17 Uhr 

wird der A-Cappella-Chor in der Christus-

kirche in Fürstenberg sein traditionelles 

Sommerkonzert geben. Wie schon in den 

vergangenen Jahren wird hier das breite 

Repertoire des Chores deutlich werden, 

das von geistlicher Musik über Volkslied-

gut bis hin zu Musicals reicht. Unterstützt 

werden die Sängerinnen und Sänger auch 

dieses Mal von hochklassigen Musikerin-

nen und Musikern, die mit ihrer langjäh-

rigen Erfahrung zum guten Gelingen des 

Konzertes beitragen werden. Die Chor-

leiterin Marina Solowjewa übt bereits 

seit Januar in wöchentlich statt΋ndenden 

Proben mit dem Chor das anspruchsvolle 

und abwechslungsreiche Programm ein.

Seien Sie herzlich eingeladen zum 

Sommerkonzert am 6. Juli 2025 um 17 

Uhr in der Christuskirche Fürstenberg!

Sommerkonzert des A-Cappella-Chores
Fürstenberg in der Christuskirche

 Foto: Andreas Gauding
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Am 29. Juni um 11:00 Uhr feiern wir am 

Meinbrexer See wieder ein TauΊest. Alle 
Kinder und deren Eltern, Paten, Geschwis-

ter und Großeltern sind herzlich dazu 
eingeladen und natürlich alle, die gerne 
einen Gottesdienst im Freien feiern. Wer 
mag, kann seine Taufkerze mitbringen. 
Die Taufe wird in diesem Gottesdienst im 
Mittelpunkt stehen. Bitte bringen Sie sich 
eine Sitzgelegenheit mit, vor allem, wenn 
Sie eine Rückenlehne wünschen, da wir 
nur eine begrenzte Anzahl von Sitzbänken 
anbieten können. Es ist auch möglich, auf 
mitgebrachten Picknickdecken zu sitzen. 
Parkplätze stehen hinreichend zur Verfü-

gung. Im Anschluss an den Gottesdienst 
wollen wir noch ein wenig zusammenblei-
ben. Es werden Bratwürstchen zum Ver-

zehr angeboten.
Bei Regen ΋ndet der Gottesdienst in der 
St. Johanniskirche Meinbrexen statt. 
Familien, die ihr Kind taufen lassen möch-

ten, können gerne diesen Gottesdienst 
dafür wählen. Wenden Sie sich diesbezüg-

lich an das Kirchenbüro.

Hallo! Kommt doch! – Wir feiern TauΊest!

Auch in diesem Jahr ΋ndet der Tag des oΊenen Denkmals am Sonntag, 
den 14. September 2025, statt. Der Denkmalstag wird seit 1993 bundesweit durch die 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz koordiniert und ist jährlich am zweiten Sonntag im 
September.
Lauenförde

In diesem Jahr werden der OrtsheimatpΌeger und die Ortskirchenvorstände Peter Sie-

bert und Petra Reinken am Tag des oΊenen Denkmals Führungen durch unsere Kirche 
anbieten. Wer möchte, kann neben Informationen besonders über den Altar und die 
Geschichte der Kirche, auch an einer Besichtigung bis in den Glockenturm hinauf teil-
nehmen. Näheres wird noch bekannt gegeben.

Vorankündigung
Tag des oΊenen Denkmals

7Tauffest, Tag des offenen Denkmals Ausblick



450 Jahre St. Markus-Kirche Derental 

JJuubbiillääuummssffeesstt  
 
Festprogramm: 
Samstag, 23. August 2025 

 15:00 Uhr  - KindergoƩesdienst in der Kirche 
      - Gemütliches Kaīeetrinken auf dem  
        Kirchplatz mit Musikvorführungen: 
      - Spielmannszug Derental 
      - Gesangverein Germania Derental 
 18:00 Uhr  - Orgelkonzert mit Pia Raja Kühne 
 20:00 Uhr  - Party-Time mit DJ Luis 
 

Sonntag, 24. August 2025 

 11:00 Uhr  - FestgoƩesdienst in der St. Markus-Kirche 
 13:00 Uhr  - Köstliches MiƩagsessen auf dem Kirchplatz, 
        anschließend gemütliches Kaīeetrinken 
        und Ausklang 
 
    An beiden Tagen können sich Kinder  
    u.a. auf einem Kinderkarussell und  
    auf einer Riesenhüpĩurgrutsche  
    vergnügen 
 
Wir freuen uns auf viele Gäste 

8 Ausblick Jubiläumsfest Derental



Der bisherige, hölzerne Fahnenmast vor 

der St. Markus-Kirche in Derental war al-

tersbedingt morsch geworden. Die Seil-

zughalterungen waren abgerissen und 

der Mast drohte umzukippen.

Mithilfe der Derentaler Montagsgruppe 

wurde eine Fichte aus dem Wald geholt, 

entastet, gehobelt und weiß gestrichen. 

Nachdem auch das Haltegestell neu 

lackiert und die Schrauben und der Seil-

zug instandgesetzt wurden, konnte die 

neue Stange vor der Kirche aufgerichtet 

und sicher befestigt werden.

So können wir pünktlich zu unserem 

450-jährigen Kirchenjubiläumsfest wieder 

unsere schöne Kirchenfahne hissen.

Ein herzlicher Dank gilt der Montags- 

gruppe für ihren Einsatz sowie der Weide-

genossenschaft für die Baumspende.

Neuer Fahnenmast vor der Derentaler Kirche

Auch in diesem Jahr feiern wir wieder 

ortsübergreifend unsere Jubelkon΋r- 
mationen.

Diamantene Konfirmation
Am 6. Juli um 10:00 Uhr in der

St. Markuskirche in Lauenförde

Goldene Konfirmation
Am 14. September um 10:00 Uhr in der 

St. Markuskirche in Derental.

Selbstverständlich sind 

auch alle Gemeinde- 
glieder herzlich zu diesen 

Gottesdiensten eingela-
den

Jubelkon΋rmationen

9Jubelkonfirmation, Neuer Fahnenmast Aktuelles



Am Sonntag nach Ostern war es wieder 

so weit, das Kirchen-Café startete in die 

Sommersaison. Bis in den Oktober wird 

an jedem Sonntag von 14 bis 17 Uhr Kaf-

fee, Tee und selbst gebackener Kuchen 

angeboten. Bei schönem Wetter kann 

man sich unter der Magnolie verwöhnen 

und die Seele baumeln lassen. Wir laden 

Sie alle herzlich dazu ein!

In diesem Jahr darf sich das Team über die 

neue Küche im Pfarrhaus freuen. Nach 

mehr als 30 Jahren zeigten sich mehr und 

mehr Abnutzungserscheinungen, die alte 

Küche war in die Jahre gekommen. Nun 

ist alles neu und von der Handhabung 

auch praktischer geworden. Das Team 

vom Kirchen-Café freut sich, diese Küche 

erarbeitet zu haben. Wie schön, wenn alle 

gewinnen können, die Gäste, die sich zu 

moderaten Preisen verwöhnen lassen 

können und ebenso die Kirchengemein-

de.

Christina Becker

Das Kirchen-Café BoΊzen freut sich
auf eine neue Saison

 Foto: Team Kirchen-Café

 Foto: Andreas Gauding

10 Aktuelles Kirchen-Café Boffzen



Ein Kunstprojekt: 20 verschiedene Wim-

pel in einem Stillleben, dazu verschiedene 

typische Gegenstände, die die Vereine, 

Gruppen, und Organisationen repräsen-

tieren, die sich beteiligten. Sie waren dem 

Aufruf der ev. Ortskirchengemeinde BoΊ-

zen gefolgt, gemeinsam ein Kunstwerk zu 

gestalten. Thema war: In Sachen Was-

ser sitzen wir alle in einem Boot. Schü-

lerinnen und Schüler der Grundschule 

steuerten Fische und Tropfen bei, die 

diesjährigen Kon΋rmanden und Kon-

΋rmandinnen der Trinitatis-Gesamt- 
kirchengemeinde bemalten und be-

schrifteten Teller und Holzscheiben. Sie 

gingen den Fragen nach: 'Was können 

wir zum Schutz von Wasser tun' und 

'Was bewirkt eigentlich das lebendige 

Wasser, von dem Jesus spricht?' Das Still-

leben kann sich sehen lassen! Falls Sie es 

noch nicht kennen, kommen Sie vorbei 

und schauen Sie es sich an. Sie ΋nden 

es in den Schaufenstern gegenüber der 

Nord/LB in BoΊzen.
Herzlichen Dank an die helfenden Hän-

de beim Aufbau und an die Hans-Lilije- 

Stiftung für die freundliche Förderung des 

Projektes.

In Sachen Wasser sitzen wir alle in einem Boot

Ein herzliches Dankeschön allen Betei-
ligten: der Grundschule am Sollingtor 
Boffzen und dessen Förderverein, dem 
Tambourcorps Boffzen/Fürstenberg 
e.V., den Rainbow Singers, der AWO, der 
Schützengemeinschaft Boffzen e.V., der 
Samtgemeinde Boffzen, der Singgemein-
schaft Boffzen-Fürstenberg, der Freiwil-
ligen Feuerwehr, Christi Road, dem Kir-
chen-Café-Team, dem Anglersportverein 
Fürstenberg-Boffzen e.V., Boffzen Aktiv 
e.V., der Kindertagesstätte Himmelslei-
ter, dem Freundeskreis Glas e.V. Boffzen, 
der katholischen Kirchengemeinde, dem 
Bläserkreis Boffzen, dem Sollingverein 
Boffzen, dem diesjährigen Kon΋rman-
dinnen- und Kon΋rmandenjahrgang, den 
Schülern, Schülerinnen und Lehrkräf-
ten der Grundschule und der Trinitatis- 
gesamtkirchengemeinde Solling-Weser.

11Wasser des Lebens Boffzen Aktuelles



Nachdem nun das Pfarrhaus seit 10 Jah-

ren von keiner Pastorenfamilie mehr be-

wohnt wird, hat sich der OKV Lauenförde 

entschieden, den Verkauf anzustreben. 

Da sich das Archiv, das Büro, das Amts-

zimmer und die Heizung für Pfarrhaus, 

Gemeindehaus und Kirche im Pfarrhaus 

befinden, bedurfte es einiger Vorberei-
tung. Zunächst musste das Grundstück 

durch das Katasteramt neu eingemessen 

und geteilt werden. Eine Trockenwand 

wurde im Gemeindehaus im ehemaligen 

„Kaminzimmer“ für das Archiv eingezo-

gen. Eine Heizung wurde komplett neu 

installiert, da die alten Rohre abgängig 

waren. Nun fehlt noch der Gas- und Was-

seranschluss durch die Firma EAM und 

dem Wasserverband Ithbörde/Weserber-

gland (WVIW), damit das Gemeindehaus 

dann endlich eigenständig betrieben 

werden kann. Mittlerweile wurden durch 

die Ortskirchenvorstände die Büromöbel, 

die Sitzecke des Amtszimmers und das 

Archiv in das Gemeindehaus umgezogen. 

Für Außenstehende ging alles nur zöger-

lich vonstatten, aber es gilt zu bedenken, 

dass die gesamte Organisation nur durch 

die ehrenamtlich tätigen OKV-Mitglieder 

geleistet wurde, die ja alle Vollzeit berufs-

tätig sind.

Die Hausnummern haben sich nun auch 

geändert. Das Gemeindehaus ist jetzt die 

Bahnhofstraße 3 und das Pfarrhaus die 

Bahnhofstraße 3A. Post für das Kirchen-

büro der Gesamtkirchengemeinde in 

Fürstenberg kann ab sofort im Briefkas-

ten des Gemeindehauses eingeworfen 

werden.

Zum Herbst hin wird dann durch Aushang 

im Schaukasten und durch VeröΊent- 
lichung in geeigneten Medien der Be-

ginn des Verkaufs des Hauses angezeigt. 

Interessenten können sich bereits jetzt 

melden.

Umbau Gemeindehaus und Verkauf Pfarrhaus 

in Lauenförde

Die Singgemeinschaft BoΊzen-Fürsten-
berg bedankt sich mit einer Spende bei 
der Kirchengemeinde BoΊzen, dass sie 
die Kirche für ihr Jubiläumskonzert nutzen 
durfte.

Spende an die Kirchengemeinde BoΊzen

12 Aktuelles Umbau Gemeindehaus, Spende



Wer sind die Ortskirchenvorstände?

Hilmar von Mansberg ist als Patron ebenfalls

im Ortskirchenvorstand tätig.

Mein Name ist Rebecca Nölke, ich bin 38 Jahre alt, 

verheiratet und Mutter von 3 Kindern. Ich bin gelern-

te Chemielaborantin, jedoch seit 2024 als quali΋zierte 
KindertagespΌegeperson in meinem eigenen Haushalt 
in Fürstenberg tätig. Seit gut 6 Jahren bin ich im Orts- 

kirchenvorstand Solling-Weser tätig und kümmere mich 

vorrangig um die Belange rund um unsere kleinsten 

Kirchenmitglieder, unsere Kinder. Zusammen mit mei-

nem Team aus engagierten Eltern habe ich im Laufe 

meiner ehrenamtlichen Tätigkeit als OKV-Mitglied ein 

mittlerweile wieder jährlich statt΋ndendes Krippenspiel 
in den Fürstenberger Heiligabendgottesdienst etabliert 
und biete in den Wintermonaten einen 14-tägig statt΋n-

denden Bastel- und Spielenachmittag für Kinder mit ih-

ren Eltern oder Großeltern an. Darüber hinaus vertrete 

ich als Entsandte unsere Kita und Kirchengemeinde im 

Kitaverbandsvorstand Holzminden-Bodenwerder.

Mein Name ist Gabriele Woock, ich bin verheiratet und 

seit letztem Jahr im Ortskirchenvorstand in BoΊzen. Da 
ich bereits Rentnerin bin und meine Zeit auch gerne mit 

anderen Menschen verbringe, möchte ich mich im OKV 

BoΊzen, im Besuchsdienst und als Vertretungskraft im 
Kirchenbüro engagieren.

Ortskirchenvorstand Boffzen

Ortskirchenvorstand Solling-Weser
Fürstenberg

Letztes Jahr im Mai wurde der neue Gesamtkirchenvorstand gewählt.
Seitdem hat sich in den Kirchenvorständen der einzelnen Orte viel getan. Damit Sie wissen, wer 
nun in Ihrem Ort im Kirchenvorstand ist und was sie dazu bewegt hat, stellen sich die 9 vor.

13Vorstellung der Ortskirchenvorstände Aktuelles



Mein Name ist Tabea Kayser und ich bin seit Sommer 

2022 im OKV Lauenförde tätig. Ich bin 27 Jahre alt und 

von Beruf Lehrerin mit den Fächern Englisch und Ev. 

Religion. Aktiv in der Kirche bin ich seit ich klein war als 

Teil des Kinderchors, den ich 2017 als Leitung überneh-

men durfte. Durch meine Mitgliedschaft im OKV möch-

te ich die Kinder- und Jugendarbeit in unserer Gemein-

de stärken. Umsetzen konnte ich dies durch die seit 

Mai 2023 statt΋ndende „KinderKirche“. Diese ist ein 

Herzensprojekt, genauso wie der Kinderchor.

Mein Name ist Jenna Thies, ich bin verheiratet und 

Mutter von 3 Kindern. Ich bin als Küsterin in Meinbrexen 

tätig und arbeite mit viel Freude im Gasthaus Eulenkrug 

im Service. Seit 2024 bin ich im Ortskirchenvorstand 

Solling-Weser, da ich an den Entscheidungen rund um 

die Meinbrexer Kirche gerne mitwirken möchte. Zu-

dem sind wir ein tolles Team, wo jedes TreΊen mir eine 

Freude bereitet.

Mein Name ist Katharina Bähre und ich bin 23 Jahre alt. 

Ich wohne in Derental und studiere aktuell Grundschul-

lehramt mit integrierter Sonderpädagogik in Bielefeld. 

Neben Mathe und Deutsch studiere ich als Wahlfach ev. 

Theologie. Neben meinem Posten als Ortskirchenvor-

steherin, organisiere ich in Derental das Krippenspiel zu 

Weihnachten und begleite Kon΋rmandenfreizeiten als 
Teamerin. Zudem bin ich als Lektorin in unserer Kirchen-

gemeinde tätig und halte regelmäßig Familiengottes-

dienste gemeinsam mit dem Kigo-Team aus Meinbrexen. 

Mir ist es wichtig, dass auch die junge Generation in un-

serer Kirchengemeinde angesprochen wird und dass es 

ein vielfältiges Angebot für Jung und Alt gibt.

Ortskirchenvorstand Solling-Weser
Derental

Ortskirchenvorstand Lauenförde

Meinbrexen
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Mein Name ist Walter Herwig, ich bin 74 Jahre alt, 

verheiratet und habe drei Kinder. Seit 2018 bin ich wie-

der im Ortskirchenvorstand Lauenförde, in dem ich be-

reits von 1976 bis 2000 vertreten war.

Meine Schwerpunkte im OKV liegen in der Betreuung des 

Friedhofs und in der Kirchenmusik als aktives Mitglied im 

Posaunenchor. Außerdem vertrete ich den OKV bei Ter-

minen, die von den jüngeren Mitgliedern aus beruΌichen 
Gründen nicht wahrgenommen werden können.

Mein Name ist Bettina Renner, ich wohne in Lauenför-

de, bin 55 Jahre alt, verheiratet und habe einen Sohn. Ich 

bin Dipl. Sportlehrerin und seit über 40 Jahren aktiv im 

Posaunenchor.

Mein Name ist Marten Schipper, ich bin 54 Jahre alt und 

verheiratet. Ich wohne in Beverungen und habe zwei 

erwachsene Kinder.

Ich leite seit 2013 zusammen mit Hans-Ulrich Funk und 

Silke Brinkmeier-Steinchen den Posaunenchor in Lauen-

förde.

Die kirchliche Arbeit im Ehrenamt begleitet mich bereits 

mein ganzes Leben und so freue ich mich, dass ich jetzt 

als Mitglied des Ortskirchenvorstands aktiv die Geschicke 

der Kirchengemeinde mitgestalten kann.

15OKV Lauenförde Aktuelles



Seit dem 1. April 2025 darf ich Teil des 

Kirchenkreises sein. In den vergangenen 

Wochen habe ich schon einige Menschen 

und Teile des Kirchenkreises 

kennenlernen dürfen und 

ich freue mich, dies wei-

terhin zu tun. Da die 

Stelle neu geschaΊen 
wurde, werden sich 

meine Schwerpunk-

te erst in der nächs-

ten Zeit herausar-

beiten. Ich möchte 

eine seelsorgliche 

Begleiterin für älte-

re Menschen, deren 

Angehörige und ggf. für 

das PΌegepersonal sein. 
Außerdem werde ich mit den 

Regionen des Kirchenkreises und dem 

Diakonischen Werk zusammenarbeiten 

und neue Ideen gestalten. Ebenso möch-

te ich eine Vernetzung zwischen kirchli-

chen und nicht-kirchlichen Organisation 

schaΊen, um gemeinsam kreativ zu wer-

den und bestmögliche Angebote für älte-

re Menschen zu schaΊen. Ein erstes Ange-

bot ist ein Schatz für Ihren Alltag - direkt 

aufs Handy.

„Dein Wort ist meines Fußes

Leuchte und ein Licht

auf meinem Weg.“

(Psalm 119,105)

WortSchatz... steht für kurze und kraft-

volle Impulse – wie kleine Schätze fürs 

Herz und fürs Leben, die man sich merkt, 

bewahrt, teilt oder später wieder 

hervorholt.

So geht’s:

Wenn Sie dabei sein 

möchten, schrei-

ben Sie eine Whats-

App-Nachricht an 

Julia Aschenbach 

(01709622694) und 

speichern sich die-

se Nummer in Ihrem 

Handy ein.

Nennen Sie Ihren Namen 

und dass Sie den „Wort-

Schatz“ erhalten möchten. Ihre 

eigene Nummer bleibt privat.

Ab dem 5. Juni erhalten Sie alle zwei Wo-

chen einen Impuls zum Innehalten, Nach-

denken oder Weitersagen.

Der „WortSchatz“ kann jederzeit gehoben 

werden. Eine Anmeldung ist auch nach 

dem 5. Juni möglich

Hallo! Ich bin Julia Aschenbach

Diakonin im Kirchenkreis - Bereich Altenseelsorge
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Zwei große von Gustav Doré, einem fran-

zösischen Maler und Graphiker, illustrier-

te Prachtbibeln gingen in den Besitz der 

Trinitatis-Gesamtkirchen- 

gemeinde über.

Frau Helga Scholz aus Fürs-

tenberg übergab Sie Pasto-

rin Bolte-Wittchen. Sie freut 

sich, dass die beiden kunst-

voll gestalteten Bücher, die 

sie von ihrem Großvater 

Albert Wassermeier über-

nommen hat, nun bei der 

Kirchengemeinde in guten 

Händen sind. Albert Wasser-

meier war einst Presbyter in 

der Kiliani Kirche in Höxter.

Herzlichen Dank für die wun-

derschönen Bibeln.

Pastorin Bertha Bolte- 

Wittchen

*Paul Gustave Doré wurde 1832 in Straß-

burg geboren und starb 1883 in Paris.

Herzlichen Dank: Von Gustav Doré

illustrierte Prachtbibeln

 Fotos von der Familie Scholz

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelan-
stalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei

17Spende Prachtbibeln Aktuelles



Laut Datum (15. März 2025) hätte es ja 

schon eine Frühlingswanderung werden 

können. Die kalten Temperaturen jedoch 

sprachen eher für Glühwein, Punsch und 

Tee im Gepäck als für Sekt und Bier am 

obligatorischen Stopp an der Kirche in 

Boffzen. Dort kamen sogar Kekse und 
Stollen zum Vorschein.

Gut aufgewärmt und guter Stimmung ging 

es durch die Felder und Wiesen entlang 

der Weser weiter. Die Sonne kam aus den 

Wolken hervor und verabschiedete sich in 

einem stimmungsvollen Untergang.

Das Fürstenberger Schloss grüßte von 

der Sandsteinklippe herab und am Petri- 

winkel wurde es Zeit für ein weiteres Auf-

wärmen. Dann ging es zügig zum endgül-

tigen Ziel, dem Eulenkrug, denn es däm-

merte schon und kalter Dunst stieg aus 

den Feldern und Wiesen auf.

Im Eulenkrug freute man sich schon auf 

die Wanderer und bald konnte gemein-

sam zu Abend geschlemmt werden. Fröh-

lich und gesellig ging zu späterer Stunde 

ein gelungener Chorwandertag zu Ende.

Julia Kuhr

Stimmungsvolle Winterwanderung
des A-Cappella-Chores Fürstenberg

 Foto: Henning Fischer

 Foto: Claudia Schulze

 Foto: Henning Fischer
 Foto: Kerstin Scholz
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Bei der Jahreshauptversammlung des 

Posaunenchors Lauenförde konnten 5 

Jungbläser in den aktiven Chor aufgenom-

men werden.

Ganz besonders erwähnenswert ist hier 

Julian RüschoΊ, der nun als 4. Generation 
gleichzeitig mit Mutter Sarah, Oma Ast-
rid und Opa Achim Geldbach und Uroma 

Linde Brinkmeier im Posaunenchor bläst.

Die Versammlung war gut besucht, der 
Posaunenchor stellt sich als Όeißiger Chor 

dar, der auf gesunden ΋nanziellen Füßen 
steht. Zum diesjährigen 60-jährigen Ju-

biläum nach Neugründung wird man in 

Instrumente investieren.

Mit 75 Proben und Auftritten im Jahr ver-

tritt der Posaunenchor die ev. Kirchen- 

gemeinde häu΋g und immer würdig über 
die Grenzen und Konfessionen hinweg. 

Im Anschluss an die Versammlung gab es 
ein leckeres Essen und einen gemütlichen 

Ausklang.

Jahreshauptversammlung des
Posaunenchores Lauenförde

Am 9. April konnte Werner Filmer wieder 

einmal mit einem kenntnisreichen Vor-

trag den Gemeindesaal füllen. Dieses Mal 

ging es nicht um Historisches direkt aus 

Lauenförde, sondern um Patenbriefe aus 

dem frühen bis mittleren 19. Jahrhundert 

aus Ostdeutschland. Im Anschluss berich-

tete dann Pastorin Bolte-Wittchen über 

die heutigen Möglichkeiten, eine Taufe 

durchzuführen und die Bedingungen, 

die daran geknüpft sind. Diese sind sehr 

locker geworden, will man doch nieman-

dem in den Zeiten von Kirchenaustritten 

und Mitgliederrückgang in den Gemein-

den den Weg in die Kirche schwierig ge-

stalten.

Am Mittwoch, den 11. Juni wird im oder 

hinter dem Gemeindehaus gegrillt bevor 

sich der Gemeindenachmittag in die Som-

merpause verabschiedet.

Am 17. September um 15:00 Uhr geht es 

dann wieder los.

Café-Miteinander Lauenförde
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„Kia Orana“ bedeutet mehr als nur „Hallo“

Am 7. März 2025 fand der ökumenische 

Gottesdienst zum Weltgebetstag in der 

Erlöserkirche BoΊzen statt. Wunderbar 
geschaΊen - lautete das Motto dieses 
Gottesdienstes, in dem die Liturgie von 

Frauen von den Cookinseln kam, und 

eindrucksvoll von dem Team in Szene 

gesetzt wurde. Bunte Tücher und Blu-
men symbolisierten die Verbundenheit 

mit den Frauen von den Cookinseln. 

Wir teilten ihre Erfahrungen während 

der Coronapandemie, die den Tourismus 

und damit ihre Lebensgrundlage beein-
trächtigten. Wir reΌektierten ihre Heraus-
forderungen während der Kolonialzeit 

und die Balance zwischen Tradition und 

westlichen Werten. Wir sangen ihre Lieder 

und versuchten uns auch in Maori, der 

eigentlichen Sprache der Cookinseln.

Nach dem Gottesdienst waren alle Teil-
nehmer zu einem Imbiss ins Gemeinde-
haus eingeladen. Bei landestypischen 

Spezialitäten von den Cookinseln konn-
ten die Besucher die Cookinseln auch 

geschmacklich erleben und miteinander 

ins Gespräch kommen.

Eine rundum gelungene Veranstaltung, 

die den Teilnehmern Einblicke in die 

Lebensrealitäten der Menschen auf den 

Cookinseln ermöglichte und die Verbun-
denheit stärkte. Dem gesamten Team 

sei recht herzlich für ihr Engagement 

gedankt.

„Kia Orana“ - Ich wünsche dir, dass du 

lange und gut lebst, dass du leuchtest wie 

die Sonne und mit den Wellen tanzt.

Weltgebetstag am 7. März 2025 in BoΊzen

20 Rückblick Weltgebetstag



Kennen Sie schon...

Mein Name ist:

> Torsten Wegener

Was mache ich in der Kirchengemeinde?
> Pflege von Grünflächen

Kaffee oder Tee?

Tee ist ein gern gesehener Begleiter, 
aber Kaffee muss einfach sein.

Was machen Sie in Ihrer

Freizeit?

Der Sport in vielen Facetten spielt 
seit Kindheitstagen eine große Rolle.

Welche Person fällt Ihnen als 

erstes ein, wenn Sie an die

Kirche denken?
Als Lauenförder fällt mir zuerst Pas-
tor Tausch ein. Laut Erzählungen 
war ich eines der ersten Kinder, die 
er in Lauenförde getauft hat. Und 
mit ihm endete schließlich 2013 die 
Liste der ortsansässigen Pastoren in 
Lauenförde.

Welches Buch haben Sie zuletzt 
gelesen?

„Wenn nicht jetzt, wann dann?“ von 
Harald Lesch

Wovor haben Sie Angst?

Dass ein Präsident der USA lieber 
über Zölle redet, statt über das 
Gemeinwohl, ist erschreckend und 
macht für die Zukunft Angst.

Was wünschen Sie sich von

der Kirche?

Ich wünsche mir von der Kirche Mut 

zur Veränderung. Sie sollte oΊen, 
Όexibel und zeitgemäß organisiert 
sein, um die Menschen mit den 

Themen des 21. Jahrhunderts zu 

erreichen.
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Fr. 04.07.,

 15:00 Uhr

 18:00 Uhr

So. 06.07.,

 11:00 Uhr

 17:00 Uhr

3. So. n. Trinitatis

Di. 08.07., 08:30 Uhr

Mi. 09.07.,08:30 Uhr

So. 13.07., 10:00 Uhr

4. So. n. Trinitatis

Gottesdienste im Juli 2025
Abschlussandachten der Kitas

Pastorin Bolte-Wittchen

Pastorin Bolte-Wittchen

Diamantene Jubelkon΋rmation
 Pastorin Bolte-Wittchen

Sommerkonzert A-Cappella-Chor

Ausschulungsgottesdienst

Pastorin Bolte-Wittchen

Ausschulungsgottesdienst

Pastorin Bolte-Wittchen

Gottesdienst

 

Fürstenberg

BoΊzen

Lauenförde

Fürstenberg

St. Markus-

Kirche

Lauenförde

Erlöserkirche

BoΊzen

Erlöserkirche

BoΊzen
 

So. 01.06., 10:00 Uhr

Exaudi

So. 08.06., 11:00 Uhr

P΋ngsten
Mo. 09.06., 10:00 Uhr

P΋ngsten
So. 15.06., 10:00 Uhr

Trinitatis
Sa. 21.06., 18:00 Uhr

1. So. n. Trinitatis
So. 29.06., 11:00 Uhr

2. So. n. Trinitatis

Gottesdienste im Juni 2025
Gottesdienst
Schützenfest
Pastorin Bolte-Wittchen
Regionalgottesdienst
Pastorin Bolte-Wittchen

Gottesdienst
Pastor i. R. Tausch

Gottesdienst
Pastorin Bolte-Wittchen

Sommerabendkirche
Team

TauΊest am See
Pastorin Bolte-Wittchen

Festzelt
Lauenförde

Erlöserkirche
BoΊzen

St. Markus-
kirche
Derental
Christuskirche
Fürstenberg

Erlöserkirche
BoΊzen

Meinbrexer
See
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So. 03.08., 10:00 Uhr

7. So. n. Trinitatis

So. 10.08., 10:00 Uhr

8. So. n. Trinitatis

Sa. 16.08., 18:00 Uhr

9. So. n. Trinitatis

Sa. 23.08.,

 09:00 Uhr

 09:30 Uhr

So. 24.08., 11:00 Uhr

10. So. n. Trinitatis

So. 31.08.,

 10:00 Uhr

 10:00 Uhr

11. So. n. Trinitatis

Gottesdienste im August 2025
Gottesdienst

Pastorin Bolte-Wittchen

Gottesdienst

Lektorin Geldbach

Sommerabendkirche

Pastorin Bolte-Wittchen

Einschulungsgottesdienste

Pastorin Bolte-Wittchen

Pastor von Butler

450 Jahre - Kirchenjubiläum

Pastorin Bolte-Wittchen

Gottesdienste

Pastorin Bolte-Wittchen

Lektor Tschirner mit Frühschoppen

 im Pfarrgarten

St. Johannis-

Kirche

Meinbrexen

St. Markus-

Kirche

Lauenförde

Erlöserkirche

BoΊzen

Lauenförde

BoΊzen

St. Markus-

Kirche

Derental

Lauenförde

Fürstenberg

 Pfarrgarten

So. 20.07., 10:00 Uhr

5. So. n. Trinitatis

So. 27.07., 10:00 Uhr

6. So. n. Trinitatis

Fortsetzung Juli 2025
Gottesdienst

Pastor i. R. Tausch

Gottesdienst

Lektor Tschirner

Christuskirche

Fürstenberg

St. Markus-

kirche

Derental

Bitte beachten Sie, dass alle 
Gottesdienste nur unter Vorbehalt 

stattfinden.
Sollte es zu Ausfällen oder Ver-

schiebungen kommen,
werden Sie über die Tagespresse 
informiert. Änderungen bei den 

Personen möglich.
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Am Gründonnerstag erinnerten sich die Teilnehmenden an das letzte Abendmahl Jesu 
und an den Auszug des Volkes Israel aus der Sklaverei in Ägypten. Es wurde gemeinsam 
das letzte Abendmahl gefeiert.
Am Karfreitag wurden in Lauenförde Gedenkkärtchen an ein Kreuz genagelt und mit 
Wolle verbunden. In Fürstenberg wurde zur Sterbestunde ein bewegender Gottesdienst 
mit musikalischer Unterstützung des A-Cappella-Chores gefeiert.

 wurde die Auferstehung Jesu in den Gottesdiensten in BoΊzen,

Tulpen geschmückt und beim Osterweckruf, zusammen mit dem Posaunenchor, eine 

So war Ostern in unseren Kirchengemeinden

24 Rückblick Rückblick Ostern



In der Osternacht wurde das Licht in die Dunkelheit gebracht und die Osterkerze ent-

zündet. Anschliessend verweilten die vielen Besucher an der Feuerschale bei Wein und 

Eiern.

Am Ostersonntag wurde die Auferstehung Jesu in den Gottesdiensten in BoΊzen, 
Derental und Lauenförde gefeiert. Das vorbereitete Kreuz in Lauenförde wurde mit 

Tulpen geschmückt und beim Osterweckruf, zusammen mit dem Posaunenchor, eine 
Tradition bewahrt.

Am Ostermontag fand in Meinbrexen der traditionelle Familiengottesdienst mit dem 

Kindergottesdienst statt - dieses Jahr mit einem Osteranspiel.

25 Rückblick



Auch in diesem Jahr lud die Gesamt- 
kirchengemeinde Solling-Weser Kinder zu 
einer besonderen Ostermalaktion ein.
Jedes Kind bekam ein Stück Kreide nach 
Hause geschickt und war damit aufgeru-
fen, die Hofeinfahrt oder die Straße vor 
dem Haus mit bunten Symbolen und 
einem Ostergruß zu schmücken.
Des Weiteren konnte, wer wollte, am 
Ostersamstag zu den jeweiligen Orts- 
kirchen kommen und dort gemeinsam 
mit anderen Kindern und den Kirchenvor-
stehern ein riesiges Kreuz bunt gestalten 
und / oder ganz alleine für sich kirchliche 
Symbole, einen Ostergruß oder Ähnli-
ches vor der Kirche auf den Asphalt ma-
len oder schreiben. Der Kreativität waren 
keine Grenzen gesetzt. Die Aktion wurde 
sehr gut angenommen und so entstanden 
bunte Kreuze, Fische, Blumen, Blumen-
ranken, Osterhasen und noch vieles mehr 
vor unseren Kirchen.
Alle Beteiligten hatten sehr viel Spaß und 
auch der Wettergott meinte es gut, sodass 
die Kunstwerke zumindest bis zum Abend 
am Ostersonntag gut sichtbar waren.

Kinder-Oster-Aktion

BoffzenFürstenberg

Lauenförde

26 Junge Gemeinde Kinder-Oster-Aktion



Boffzen

DerentalMeinbrexen
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Diese Fotos wurden 
uns von Familien
eingesandt
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Interessante Wortbildung
Unten siehst du 10 Wörter und 10 Bilder. Kannst du daraus sinnvolle Wörter 
bilden? Verbinde dazu das Bild mit dem passenden Wort. Hast du alle 
gefunden, so kannst du die 10 Wörter in dem Buchstabensalat suchen.

blankblank
scharf
scharfharthart

leichtleicht kaltkalt

schwarz
schwarz

frisch
frisch glattglatt

hochhoch

klarklar

Lösung: Knochenhart, Rabenschwarz, Spiegelglatt, Ofenfrisch, Federleicht, Messerscharf, Blitzblank, Haushoch, Eiskalt, Sonnenklar

E N I M S P I E G E L G L A T T O D R I
R L T H C I E L R E D E F H C B F M A E
A S G K N O C H E N H A R T N S E P L K
P D U R B K N A L B Z T I L B S N R K S
H K F A P S T U O D M E L S U K F C N T
M C N T L A K S I E H K T A W G R M E A
R A B E N S C H W A R Z O L S F I D N O
U I W H R D A O G K H L I F A E S W N G
M E S S E R S C H A R F N G C U C K O D
D T E M K L I H P F D T S O N N H R S I
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Kinderkirche Lauenförde

Jeden 1. Samstag im Monat von 10-12 Uhr im Gemeindehaus Lauenförde

Tabea Kayser und Antonia Schäfer freuen sich auf Dich

die nächsten Termine:

> 07. Juni 2025

> 05. Juli 2025

> im August ist Ferienpause

Kindergottesdienst in Meinbrexen

Jeden 1. Freitag im Monat von 15:30 Uhr bis ca. 17:00 Uhr im Gemeinde-

haus Meinbrexen. Wir begrüßen Kinder ab 5 Jahren.

Kathrin Held und Tania De Koninck freuen sich auf Dich

die nächsten Termine:

> 06. Juni 2025

> Sommerabschluss: 04. Juli 2025

> im August ist Ferienpause

31Termine Junge Gemeinde



Weihnachten ohne Krippenspiel? 

Undenkbar! Also warum nicht mal die 

Ostergeschichte am Ostermontag im 

Familiengottesdienst aufführen?
Unser Kirchenrabe Johannes erzählte uns 

von seinem Abenteuer, als er gefangen 

wurde und sich wie begraben fühlte und 
von der Freude, die er empfand, als er frei 

war. Sein „neues Leben“ begann. An die-

sem Punkt schloss sich die Ostergeschich-

te an. Die Thematik Tod nur am Rande 

erwähnend, stand während des Gottes-

dienstes der wahre Kern von Ostern im 

Mittelpunkt. Die Auferstehung als Grund-

gedanke des Christentums. Auch was 

das alles mit dem Osterhasen zu tun hat, 

hat Lektorin Bähre für alle Gottesdienst- 
besucher, ob klein oder groß, in ihrer Pre-

digt verdeutlicht. Im Anschluss des Got-

tesdienstes fand die diesjährige Oster-

aktion statt und der eher trostlose graue 

Vorplatz der Kirche wurde farbenfroh be-

malt und strahlt neues Leben aus.

Auch die schöne Tradition des gemein-

samen Eiersuchens um die Kirche herum fand wieder großen Anklang.

Familiengottesdienst am Ostermontag
in Meinbrexen

 Foto: Kigo

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelan-
stalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Wir freuen uns, 

Ihnen an dieser 

Stelle wieder kleine 

Einblicke in die Ge-

schehnisse unserer 

Kindertagesstätte 

zu ermöglichen.

Kurzer Rückblick:

In den letzten Wochen haben wir vie-

les über die Osterzeit gelernt, die eine 

besondere Zeit der Besinnung und des 

Neuanfangs darstellt. Die Kinder haben 

auf kindgerechte Weise Geschichten von 

Jesus, seinem Einzug in Jerusalem, dem 

letzten Abendmahl, seiner Auferstehung 

und den Osterboten erlebt. Um das Ge-

lernte lebendig werden zu lassen, haben 

wir verschiedene 

Aktionen durch-

geführt. Die Kin-

der haben unter 

anderem kleine 

Osterkörbchen ge-

staltet und unsere 

Pastorin hat jede 

Kitagruppe be-

sucht und den 

Kindern die Os-

tergeschichte nä-

hergebracht. Ein 

besonderer Höhe-

punkt in der Oster-

zeit war das gemeinsame Osterfrühstück. 

Dabei haben die Kinder zusammen mit 

den pädagogischen Fachkräften liebevoll 

vorbereitete Leckereien genossen. Das 

Frühstück bot eine schöne Gelegenheit, 

Gemeinschaft zu erleben und die Oster-

botschaft auf gemütliche Weise zu teilen.

Neues aus der Kindertagesstätte

Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende 

zu und unsere zukünftigen Schulanfänger 

(Schulis) stehen im Mittelpunkt der letz-

ten gemeinsamen Aktionen und bereiten 

sich auf den nächsten großen Schritt vor. 

Es ist eine aufregende Zeit für die Kin-

der, die nun bald einen neuen Lebensab-

schnitt beginnen werden. Für die letzten 

Wochen in der Kita haben wir noch viele 

besondere Aktionen geplant. Ein Besuch 

der Ölmühle in BoΊzen, ein AusΌug zum 
Corveyer Hafen, der Besuch der Feuer-

wehr in BoΊzen und das Stacking Projekt 
mit Jörg Schilcher sind gemeinsame Un-

ternehmungen, die noch weitere unver-

gessliche Erinnerungen schaΊen und das 
Wirgefühl festigen. Natür-

lich darf bei allen Aktionen 

auch unser traditioneller 

Besuch der Freilichtbühne 

in Bökendorf nicht feh-

len. Im Juni fahren wir mit 

unseren Schulis mit dem 

Bus dorthin und schauen 

uns das Kinderstück „Der 

gestiefelte Kater“ an. Den 

Abschied vom Kindergar-

ten feiern wir dann Anfang 

Juli gemeinsam mit allen 

zukünftigen Schulkindern, 

Eltern und unserer Pasto-

rin. Der anschließende Abschiedsgottes-

dienst ist immer ein besonderer Moment, 

um die Kinder für ihren neuen Weg zu 

segnen und für die kommenden Heraus-

forderungen zu bestärken.

Herzliche und sonnige Grüße von

Annette Edzards und Team

Neues aus der Kita BoΊzen „Himmelsleiter“
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Frühlingserwachen in der Kita
Mit dem Frühling hielt auch in unserer 
Kita wieder eine Zeit voller Farben und 
Aktivitäten Einzug. Die Kinder begrüßten 
die warme Jahreszeit mit vielen kreati-
ven Ideen und Liedern. Unter anderem 
besuchten unsere Vorschulkinder das 
Museum der Porzellanmanufaktur Fürs-
tenberg und bemalten sehr schöne Teller. 
Auch unser Außengelände verwandelte 
sich immer mehr in ein PΌanzen- und 
Blütenmeer. Gemeinsam mit ihren Eltern 
haben die Kinder neue Hochbeete auf-
gebaut und bepΌanzt und das Außenge-
lände startklar für die nächsten Monate 
gemacht. Ein herzlicher Dank an alle Mit-
wirkenden.

Ostern voller Freude und Überraschun-
gen
Ein besonderes Highlight für die Kinder 
war unser diesjähriges Osterfest. Trotz 
des wechselhaften Wetters ließ es sich 
der Osterhase nicht nehmen, den Kindern 
einen Besuch abzustatten. Statt im Gar-

ten versteckte er 
die kleinen Über-
raschungen quer-
beet in der Einrichtung. Jedes Kind durfte 
sich über ein neues Sandförmchen, bun-
te Kreide und etwas Schokolade freuen. 
Die leuchtenden Augen und fröhlichen 
Gesichter sprachen für sich.
Ein neuer 
L e b e n s -
abschnitt 
naht
Während 
wir noch 
die letzten 
Tulpen be-
s t a u n e n , 
b e g i n n t 
b e r e i t s 
die Vor-
bereitung 
auf den 
nächsten großen Meilenstein: die Verab-
schiedung unserer angehenden Schulkin-
der. In den kommenden Wochen werden 
die „Großen“ auf ihren nächsten Lebens-
abschnitt vorbereitet – mit Vorschulpro-
jekten, AusΌügen und einer Menge span-
nender Angebote.
Der Abschied wird feierlich begangen: Für 
den Juli ist eine Verabschiedungsfeier mit 
Gottesdienst geplant, bei der es nicht nur 
emotionale Momente geben wird, son-
dern auch ein buntes Programm. Wir sind 
sicher, dass dieser Tag für alle unvergess-
lich wird.

Michaela Schäfer und Anna Sander

Neues aus der Kita „Die Arche“ in 
Fürstenberg

 Fotos: Kita
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Freiheit – das hält Richard Gnügge für eine 

ganz wesentliche Zutat von Taufe. Der 

Tauf-Beauftragte der Landeskirche freut 

sich, dass auch 2025 viele Menschen die-

ses bedeutende Ereignis in Gemeinschaft 

feiern wollen, und dass immer mehr Fa-

milien oΊen für neue Ideen bei der Ge-

staltung von Liturgie und Ritualen sind. 

Das grundsätzliche Format jedoch bleibt 

im Kern unverändert: „Taufen kann man 

überall und zu jeder Zeit. Wir brauchen 

nur Wasser, das Wort, einen TäuΌing und 
einen, der die Amtshandlung ausführt. 

Alles andere kann ganz frei gestaltet wer-

den“, sagt Gnügge.

Der Wunsch nach personalisierten Tauf-

gottesdiensten wächst aber. Besonders 

Samstags-Taufen sind gefragt, weil Fami-

lien dann mehr Zeit für den Gottesdienst 

und das Fest haben. Auch Taufen direkt 

nach dem Hauptgottesdienst am Sonntag 

sind weiterhin beliebt. „Wichtig ist nach 

meiner Erfahrung, dass es individuell ge-

staltet wird“, betont Gnügge.

Ein zentraler Wunsch vieler Familien ist 

die aktive Partizipation und das Setzen ei-

nes starken Symbols. „Ich hatte mal eine 
Taufe, wo der TäuΌing auf einem großen 
Tuch lag und von allen Familienmitglie-

dern gehalten wurde. Das war ein starkes 

Symbol der gemeinsamen Verantwortung 

für dieses Kind“, sagt Gnügge. Der Kreati-

vität sind hier keine Grenzen gesetzt.

Auch bei der Wahl des Ortes ist man kre-

ativ. Taufen im Freien, etwa im Garten, an 

einem See oder im Schwimmbad, werden 

immer beliebter. Ein weiterer Trend sind 

die sogenannten „Pop-Up-Taufen“, die vor 

allem für Erwachsene gedacht sind. Diese 

Taufen ΋nden an ungewöhnlichen Orten 
oder zu besonderen Zeiten statt und bie-

ten eine moderne Alternative zum klassi-

schen Taufgottesdienst.

Zusätzlich gewinnen Tauferinnerungsfes-

te an Bedeutung. „Viele Familien kom-

men gerne, wenn man sie einlädt“, erklärt 

Gnügge. Das sei ein Grund, warum aktuell 

eine Tauferinnerungs-Kampagne läuft, 

die darauf abzielt, Familien auch 

Jahre nach der Taufe an diesen 

besonderen Moment zu erinnern. 

Jedes Jahr sollen Postkarten ver-

schickt werden, die mit einem QR-

Code und einer Bildergeschichte 

an die Taufe erinnern – und zwar 

bis zum Alter von 13 Jahren. So 

können alle die Verbindung zur 
Taufe bewahren und das Ereignis 

im Gedächtnis behalten.

Text: Julia Littmann

Taufe 2025: Tradition triΊt auf moderne Trends

Pastor Richard Gnügge Foto: Jens Schulze
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Aus Datenschutzgründen
dürfen die Seiten mit

den Geburtstagen und Freud und Leid
in der digitalen Version

nicht abgedruckt werden.

Wir danken für Ihr Verständnis.



Spendenkonto unserer Gesamtkirchengemeinde

Kontoinhaber:  Kirchenamt Hameln-Holzminden

Geldinstitut:  Evangelische Bank

IBAN:     DE35 5206 0410 0000 0061 65

Bitte geben Sie immer den von Ihnen gewünschten 

Verwendungszweck und den Namen der

Kirchengemeinde an.



Aus Datenschutzgründen
dürfen die Seiten mit

den Geburtstagen und Freud und Leid
in der digitalen Version

nicht abgedruckt werden.

Wir danken für Ihr Verständnis.
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Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde Solling-Weser
Ausblick und Termine

Wasser des Lebens – wie ein Fisch 
im Wasser …… 

Gemalt von Cosima, 7 Jahre und 
Kaja, 5 Jahre

Krabbelgottesdienst in Bo�zen

Ihr seid jung und quicklebendig –  
wie ein munterer Fisch im Wasser?
Dann laden wir Euch am 31. Au-
gust um 11:00 Uhr zum Krabbel-
gottesdienst „Wie ein Fisch im 

Wasser“ in die Erlöserkirche in 
Boffzen ein! Auch Eltern, Großel-
tern und größere Geschwister sind 
herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Euch!

Am Sonntag, 23. Juni findet von 
10:30 Uhr bis ca. 12:00 Uhr unser 
erstes Gemeindefrühstück in unse-
rem wunderschönen Pfarrgarten in 
Boffzen statt. Mit mitgebrachten 
Speisen und Getränken wird ein si-
cherlich reichhaltiges Frühstücks-
buffet aufgebaut.

Gesprächsanlass gibt uns an die-
sem Sonntag der Begriff „Hei-
mat“. Was ist für uns Heimat? Ist 
es ein Ort, ein Gefühl oder an eine 
Person gebunden? Verändert sich 
unser Heimatgefühl im Laufe des 
Lebens? Darüber wollen wir uns 

an diesem Vormittag in geselliger 
Runde austauschen. 

Bitte Teller, Tasse, Besteck und 
einen Beitrag zum Buffet mitbrin-
gen. Bei Regen findet die Veran-
staltung im Pfarrhaus statt. Anmel-
dungen (Name, Personenzahl und 
welcher Beitrag zum Buffet) bitte 
bei Christine Elsner unter christi-
neelsner@web.de oder Tel. 05271/ 
5187 oder 0173 4065565. Ich bin 
schon sehr gespannt und freue 
mich auf zahlreiche Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer.

Christine Elsner

Erstes Gemeindefrühstück im Pfarrgarten Bo�zen zu 
dem Thema „Heimat“
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Sie brauchen Hilfe?

Diakonisches 

Werk

Holzminden

hilft Menschen in 

Not- und

Konfliktsituationen
05531 / 134 56

Kinderschutzbund 

Holzminden / 

Befem

Beratung für Frauen/ 
Mädchen bei Mob-
bing, Stalking, Bedro-
hung und Gewalt
05531 / 121 67 47

Der Paritätische

Sucht und Sucht-
prävention

Holzminden
05531 / 990 72 70

Jugendamt
Holzminden

Hilfe zur Erziehung/
Umgang mit Kindern
05531 / 707 350

Weisser Ring

Hilfe für Kriminalitäts-
opfer
Gewalt gegen Männer/ 
Jungen und Frauen/ 
Mädchen
0151 / 551 646 77

Nummer gegen 

Kummer

Kinder- und Jugend-
telefon
Telefon 116 111

Altenseelsorge

Ansprechperson
Julia Aschenbach
0170 / 962 26 94

Notfallseelsorge

Begleitung von
Menschen in
Notlagen

Ansprechpartner
Dierk Stelter
0160 / 581 39 09

Telefonseelsorge
der evangelischen 
Kirche

0800 / 111 01 11 oder
0800 / 111 02 22

Trauer-Netzwerk

Trauerbegleitung für 
Familien mit schwer-
krankem Kind

0511 / 380 77 000

Hospiz-Verein 
Holzminden

Trauer- und
Sterbebegleitung

05531 / 127 106 2

Beratungs- und
Interventions-
stelle (BISS)

Gewaltberatungs-
stelle Holzminden
05531 / 94 92 98
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Erdbeben in Myanmar:  
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende!
Evangelische Bank  
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Südostasien Nothilfe
diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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  Pfarramt
     Pastorin Bertha Bolte-Wittchen
	 	 	 	 	 Bachstraße	17,	37691	BoΊzen
     Telefon: 05271/496376  Fax: 05271/496377

     E-Mail:	bertha.bolte-wittchen@evlka.de

  Kirchenbüro
     Frau Birgit Wiemers
	 	 	 	 	 Derentaler	Straße	12,	37699	Fürstenberg
     Telefon: 05271/5041  Fax: 05271/950161

     E-Mail:	gesamtkirchengemeinde.solling-weser@evlka.de
     Telefonische Erreichbarkeit:	Montag	bis	Donnerstag	von	09:00	bis	12:00	Uhr
	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 	 Donnerstag	von	14:00	bis	16:00	Uhr 

     Besuchszeit:	Mittwoch	von	10:00	bis	11:00	Uhr

  Friedhofsverwaltung und Friedhofswärter
	 	 	 BoΊzen
     Frau Christina Becker
	 	 	 	 	 Bachstr.	17,	37691	BoΊzen
     Telefon: 05271/5354  Fax: 05271/496377

     E-Mail:	christina.becker@evlka.de
     Bürozeit:	Mittwoch	von	09:00	bis	11:00	Uhr

     Herr Michael Rüther
     Telefon: 0152/07061034

	 	 	 Lauenförde
     Herr André Crois
     Telefon: 0151/26355535  Fax: 05273/385719

     E-Mail:	andre.crois@evlka.de
     Bürozeit:	Dienstag	von	09:15	Uhr	bis	11:15	Uhr

  ev. luth. Kindertagesstätten
   Kita	„Himmelsleiter“	BoΊzen
     Frau Annette Edzards
	 	 	 	 	 Place	de	Villers-sur-mer,	37691	BoΊzen
     Telefon: 05271/5159  Fax: 05271/959225

     E-Mail:	kts.himmelsleiter.boΊzen@evlka.de
	 	 	 	 	 Öάnungszeiten:	Montag	bis	Freitag	von	07:30	bis	15:00	Uhr

	 	 	 Kita	„die	Arche“	Fürstenberg
     Frau Michaela Schäfer
	 	 	 	 	 Hammeltrift	20,	37699	Fürstenberg
     Telefon: 05271/49262

     E-Mail:	kts.diearche.fuerstenberg@evlka.de

Ev.-luth. Trinitatis-Gesamtkirchengemeinde 
Solling-Weser


